
KURZE ZUSAMMENFASSUNG 

Lese zur Vorbereitung zunächst Markus 14,3-9. 
Die Predigt geht auf den Text aus der Überset-
zung Hoffnung für alle ein. Deshalb empfeh-
le ich dir diese Übersetzung zu nutzen. Jesus 
macht am Ende dieser Geschichte eine steile 
Ankündigung (V9): „Überall in der Welt, wo das 
Evangelium gepredigt wird, wird man sich auch 
an diese Frau erinnern.“ 

 „Wird man sich auch an dich erinnern?“  
Der „Verständnisschlüssel“ zu dieser Textstelle 
ist „Hingabe“. Man erinnert sich an Menschen, 
die hingebungsvoll gelebt haben. Diese Frau 
geht in die Geschichte ein, weil sie Hingabe ge-
lebt hat. Und sie dient JESUS damit. Die Hinga-
be, die sie lebt, gilt Jesus. Und dabei geht sie “all 
in“. 
„Keine halben Sache“ – nicht ein paar Trop-
fen – die ganze Flasche! Leidenschaftlich, ver-
schwenderisch –– egal, was es kostet.  
Und sie macht mit ihrem Leben einen Unter-
schied und geht ein in die Geschichte! 

5 GUTE GRÜNDE 
warum es dir gut tut zu dienen und ein Leben 
der „Hingabe“ zu leben: 

1. DIENEN MACHT DICH GLÜCKLICH 
„Geben macht glücklicher als Nehmen.“ Jesus 
hat das Geheimnis, dass ein Leben wirklich ge-
lingen kann in folgende Worte gefasst. 
 „Denn wer sich selbst als Ziel hat, wird sich ver-
fehlen. Wer sich aber aufgibt für mich und das 
Evangelium, der wird sich selbst finden.“ (Mar-
kus 8,35). 

2. DIENEN SETZT DEIN POTENTIAL FREI 
„Gott hat jedem von Euch besondere Gaben ge-
geben. Also dient einander als gute Haushalter 

der vielfältigen Gaben Gottes.“ (1 Petrus 4,10) 
„Die gepflanzt sind im Hause des HERRN, wer-
den … grünen.“ Psalm 92,14 
Du willst grünen, florieren, aufblühen - dich ent-
wickeln… Pflanz dich ins Haus Gottes! 

3. DIENEN MACHT DICH GROSS 
„Ihr wisst, wie die Machthaber der Welt ihre 
Völker unterdrücken. Wer die Macht hat, nutzt 
sie rücksichtslos aus. Aber gerade so darf es 
bei euch nicht sein. Wer groß werden will unter 
euch, soll anderen dienen; wer der Erste sein 
will unter euch, soll sich allen unterordnen.“ 
Markus 10,43f 
Du würdest gerne „groß“ werden? Und dieser 
Wunsch ist legitim - dann diene! Dienen wird 
dich groß machen! Das sag nicht ich – dass sagt 
Jesus! 

4. DIENEN ZAHLT SICH AUS 
„Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und 
nach seiner Gerechtigkeit, so wird euch alles 
andere zufallen.“ Matthäus. 6,33 
„Gebt, so wird euch gegeben. Ein volles, ge-
drücktes, gerütteltes und überfließendes Maß 
wird man in euren Schoß geben.“ Lukas 6,38 

Das sind Verheißungen, auf die wir unser Leben 
bauen können. 
Gott steht zu seinen Zusagen! Glaub mir: Die-
nen zahlt sich aus! 

5. DIENEN BESTIMMT DEINE  
EWIGKEITSQUALITÄT 
Jeder von uns wird einmal vor seinem Schöp-
fer stehen und er wird uns fragen, was wir mit 
den Gaben und Talenten, mit unserer Zeit und 
Möglichkeiten gemacht haben, die Gott uns ge-
geben hat. Ein Aspekt, den wir oft ausblenden 
ist, dass Jesus im Neuen Testament immer wie-
der und oft von der Belohnung und dem Lohn 
spricht, den wir einmal bekommen sollen. 
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Matthäus 25:
„Ihr wart tüchtig und zuverlässig. In kleinen Din-
gen seid ihr treu gewesen, darum werde ich 
Euch größere Aufgaben anvertrauen. Und ich 
lade Euch ein zu meinem Fest in der Ewigkeit.“ 
Einer hat sein Leben nicht investiert, hat nichts 
aus dem ihm geschenkten Potential gemacht, 
hat seine Million – seine Möglichkeiten - vergra-
ben und Gott zurückgebracht mit den Worten: 
„Ich kenne dich als strengen Herrn und dachte: 
Was ich auch immer mehr verdiene, du nimmst 
es mir doch weg. … Zornig sagte der Herr zu ihm: 
„Was bist du doch für ein Dummkopf! … werft 
diesen nichtsnutzigen Kerl hinaus in die Finster-
nis, wo nur noch Verzweiflung herrscht.“ 
Harte Worte, oder? Dienen bestimmt ganz ent-
scheidend unsere „Ewigkeitsqualität“! Jeder 
von uns lebt ewig. Die Frage ist nur wo und wie. 

In Vers 8 von dem Text sagt Jesus: 
Diese Frau hat getan, was sie konnte… 
Hingabe bedeute immer nur – ich bringe das, 
was ich kann. Diese Frau hat aus ihren Möglich-
keiten gegeben. Manchem hingegebenem Mit-
arbeiter muss gesagt werden: Du gehst über 
deine Möglichkeiten. Oder anders ausgedrückt: 
halte die Balance. 

Und noch ein Punkt: 
Das „Feld“, auf dem wir dienen – der „Einsatz-
Ort“ unserer Talente und Möglichkeiten – er hat 
nicht nur den Kontext von Kirche oder Gemein-
de im Sinne eines Gebäudes oder Ort. Im Blick – 
im Focus unserer Hingabe ist das Reich Gottes, 
dass Königreich. 

Der Bus, den du fährt, das Büro, dass du leitest 
oder die Arbeitsgruppe, die du führst - kann der 
Ort sein, an dem du mit deiner Gabe und in den 
Prinzipien des Königreiches SEIN Reich reprä-
sentierst und den Menschen dienst. 
Oder deine Familie… In dieser Perspektive ist 
die Beaufsichtigung von schulpflichtigen Kin-
dern im „home schooling“ – nicht irgendwie 
Chaos-Time - sondern es ist die Kaderschmie-
de zukünftiger Führungspersönlichkeiten für 
das Reich Gottes und dein Ort des Dienens.  

5 gute Gründe zu geben, warum es dir gut tut 
zu dienen:

1. Dienen macht dich glücklich 
2. Dienen setzt dein Potential frei 
3. Dienen macht dich groß 
4. Dienen zahlt sich aus 
5. Dienen bestimmt die Qualität deiner Ewigkeit!  

DISKUSSIONSFRAGEN 

Kennst du eigentliche deine Begabungen? 
Wenn dich der Verwalter (Matthäus 25) fragen 
würde was dein Talent ist – welche Antwort 
würdest du ihm geben? 
Diskutiert mal die Aussage: „Die gepflanzt sind 
im Hause des HERRN, werden … grünen.“ Psalm 
92,14. Kann man das wirklich so sagen? Oder ist 
die Aussage zu provozierend? Was denkt ihr? 
Wann ist eigentlich genug gedient? 
Und gibt es im Himmel wirklich ein „Beloh-
nungssystem“? 
Was meinst du? Was wird von dir in Erinnerung 
bleiben? 

GEBETSFOKUS 

Mögliche Gebetsanliegen könnten sein: Bitte 
Jesus, hilf mir meine Talente zu entdecken und 
meinen Platz zu finden. Oder auch das Gebet 
um einen gute work-life-balance. 

NEXT STEPS 

Wir sind eine Kirche, in der wir uns ermutigen 
den nächsten Schritt zu gehen. Welchen nächs-
ten Schritt könntest du gehen?

hoop Kirche 
Campus Achim
Campus Bremen
Campus Bremerhaven
Campus Verden

Kontakt:
T 0421 80940-0
F 0421 80940-10

buero@hoop.de
www.hoop.de


